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Einkaufszettel Rauchmelder 

Woran erkenne ich einen guten Rauchmelder? 

Gesetzlich vorgeschrieben für Rauchmelder sind das CE-Kennzeichen und die DIN-Angabe EN 14604. 

Dieser Mindeststandard reicht aber nicht aus, um einen qualitativ hochwertigen von einem 

einfachen Rauchmelder zu unterscheiden. 

Zur besseren Verbraucherinformation und Orientierung am Markt gibt es 

das „Q“ als unabhängiges und herstellerneutrales Qualitätszeichen für 

hochwertige Rauchwarnmelder, die für den Langzeiteinsatz besonders 

geprüft sind (siehe nebenstehende Grafik). 

Bei Rauchwarnmeldern mit dem „Q“ werden die mindestens 10 Jahre 

Lebensdauer nicht nur für die Batterie, sondern auch für den 

Rauchwarnmelder selbst hinreichend geprüft und belegt. Batterien in 

Rauchwarnmeldern mit dieser Kennzeichnung sind fest eingebaut und können nicht entnommen 

werden. So spart man mit den langlebigen Geräten Kosten und Zeit für den Batteriewechsel. 

mindestens 10 Jahren Lebensdauer  

Wie viel Rauchmelder benötige ich? 

Bauordnung NRW: "In Wohnungen müssen Schlafräume und Kinderzimmer sowie Flure, über die 

Rettungswege von Aufenthaltsräumen führen, jeweils mindestens einen Rauchwarnmelder haben." 

Raum Anzahl 

Schlafzimmer 
 

Kinderzimmer 
 

Flure, die als Rettungsweg genutzt werden 
 

Küche 
Für Rauchmelder nicht 

geeignet! 

Badezimmer 
Für Rauchmelder nicht 

geeignet! 

 

Nach dem Einkauf 

 Ein Rauchmelder im Schrank oder in der Schublade ist wertlos, auch auf den 

Schrank gehört das Gerät nicht! Rauchmelder am besten gleich nach dem Kauf 

installieren ohne wertvolle Zeit zu verlieren.  

Wichtige Hinweise zur richtigen Anbringung finden Sie in der Rubrik 

"Schadensverhütung\Rauchmelder" auf www.feuerwehr-espelkamp.de 
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